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Unser Team IdentMe beschäftigt sich mit der Detektion von seltenen oder verborgen
lebenden Arten, die nur schwierig oder unter großem Aufwand zu finden sind. 
Darunter zählen geschützte Arten, aber auch invasive oder krankheitserregende
Spezies. Anhand der DNA-Spuren (der sogenannten eDNA), die die gesuchten Arten 
in ihrer Umgebung hinterlassen, können wir sie nachweisen.



eDNA ist das genetische Material von Tieren, Pflanzen, aber auch von 

Krankheitserregern, das sie konstant an ihre Umgebung abgeben. Das geschieht 

z.B. durch Hautzellen, Schleim, Ausscheidungen oder bei der Fortpflanzung. 

Durch die molekularbiologische Analyse von eDNA können die gesuchten 

Arten anhand ihrer DNA-Spuren in der Umwelt detektiert werden.  

Was ist eigentlich eDNA?

eDNA = environmental DNA (Umwelt-DNA)

Für die eDNA-Analyse und die Detektion der Zielart ist meistens 

eine kleine Umweltprobe (z.B. eine Wasserprobe) ausreichend. 
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Amphibien

Säugetiere

Fische

Muscheln

Pathogene ...
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Die Erweiterung der eDNA-Analysemethode auf andere

Lebensräume und Arten ist jederzeit möglich. 

Krebse

Libellen
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Frühwarnsystem

frühzeitige Detektion invasiver
Arten

Eindämmung von Krankheiten

Detektion von Pathogenen (Bd, 
Bsal, Krebspest, …)

Arterfassung

Planungsbüros, Umweltbehörden, 
Naturschutzverbände, Anglervereine, …



WETTBEWERBE

Studie zur Verbreitung
von Bd und Bsal

1. Platz & Preisgeld

Biodiversity Challenge 
Oktober 2021
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Planung: Anzahl Proben und Untersuchungsgebiet

Abstimmung mit Uni Trier (Prof. Lötters, Prof. 
Veith) und Dr. Preissler

Kontakt zu Biologischen Stationen, Landschafts-
pflegeverbänden, Nationalparks, Privatpersonen

Studie zur Verbreitung der Chytridpilze
Batrachochytrium dendrobatidis (Bd) und 
Batrachochytrium salamandrivorans (Bsal)

Versand > 200 Probenahmekits
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NL: 2010
B: 2013
D: 2015
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Probenahmezeitraum: März – September 2022

Erhalten: 196 Proben aus NRW und Bayern
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Entnehmen einer kleinen Wasserprobe (Mischprobe) und Abfiltrieren

des Wassers über eine spezielle Filterkapsel

1

eDNA wird im Filter gebunden und konserviert (Schutz der eDNA 

vor enzymatischem Abbau)

2

Extraktion und Aufreinigung der DNA, Analyse mit molekular-

biologischen Methoden (sondenbasierte qPCR, 10 technische

Replikate, Negativ-/Positivkontrollen)

3

Ergebnisse zur Präsenz der DNA von Bd und Bsal4
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Probenahmezeitpunkt Bsal: 
• Positiv im Mai, da am stärksten befallene Tiere 

im Gewässer sind?
• Oder weil die meisten Amphibien im Gewässer 

sind (auch Überträger)?
• Oder weil kranke Tiere wenig vital sind und in 

den übrigen Monaten die Gewässer meiden?

Probenahmezeitpunkt Bd:
• Ohne Einfluss und fast immer nachweisbar

durch hohe Belastung der Tiere? 
• Oder keinen Einfluss auf Vitalität?

Einfluss von Bd und Bsal auf die Vitalität? (Bsp. 
Studien vs. genesener Kammmolch)



Günstigster Probenahmezeitpunkt für den Nachweis von Bd und 

Bsal: Monat Mai

Ausblick: größerer Probenumfang, Abgleich Tupfer und 

eDNA-Ergebnisse für Bewertung der Ausbreitung/Methodik

FAZIT

Außerdem: Artenrepertoire? Können häufige Arten mit dem 

Befall korreliert werden? Wer ist der häufigste Überträger?

Detektion Bd = 21 Standorte, Bsal = 4 Standorte → geschärftes Bewusstsein 

für Problematik
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IdentMe GmbH

www.ident-me.com

Mail:

info@ident-me.com

Telefon:

+49 345 57029210

Social Media:

@ident_me

@identme

@identme GmbH

https://www.ident-me.com/
mailto:info@ident-me.com
tel:+4934557029210
https://www.instagram.com/ident_me/
https://www.linkedin.com/company/19243261/
https://www.facebook.com/people/IdentMe-GmbH/100066666220260/

